
 

 

 

Wien, 18. Dezember 2024 
 
 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, geschätzte ÖGGH-Mitglieder,  

Zum Jahresausklang möchten wir uns wiederum mit einem „Brief der Präsidenten“ direkt an 

Sie wenden. Dies bietet Gelegenheit einen Rückblick auf das Jahr 2024 zu werfen, andererseits 

auch einen kurzen Ausblick auf geplante Initiativen 2025 zu geben. Erfreulicherweise sehen 

wir gegenwärtig eine positive Entwicklung unserer Gesellschaft, so haben wir derzeit einen 

Höchststand an Mitglieder, verzeichneten Besucherrekorde bei den Fortbildungs-

veranstaltungen im Herbst wie dem ÖCCO in Bad Ischl, oder dem Postgraduiertenkurs 

Endoskopie in Wien, haben einen sehr aktiven und engagierten Nachwuchs in Form der Young 

ÖGGH und einen ebenso aktiven Vorstand mit einer Rekordbeteiligung an der Klausurtagung 

im Herbst. Das freut uns sehr und wir möchten allen herzlich für Ihr Engagement danken.  

 

Während der heurigen Jahrestagung erfolgten die Staffelübergabe der Präsidentschaft und 

weitere personelle Änderungen im Vorstand. Dies geschah erfreulicherweise mit ungetrübter 

enger und guter fortlaufender Zusammenarbeit, sowie intensiver Abstimmung im gesamten 

Vorstand. Dafür möchten wir uns hier nochmals bei allen Vorstandsmitgliedern bedanken! 

Bedanken möchten wir uns auch bei allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für den – 

oft jahrelangen – Einsatz für unsere Gesellschaft. 

  

Im Jahr 2024 konnte die Statutenreform erfolgreich abgeschlossen werden und es wurden 

wichtige standespolitische Anliegen, wie die Abbildung unseres Fachgebietes im ÖSG mit 

abgestuftem Versorgungskonzept, ausformuliert und eingereicht. Diesbezüglich sind auch 

bereits für 2025 wiederum Termine vereinbart. Wir bleiben an dem Projekt auch 2025 dran! 

Genauso wie wir weiterhin unsere Forderung nach einem einheitlichen, österreichweiten, 

strukturierten Darmkrebsvorsorgeprogramm aufrechterhalten werden.  

 

  



 

 

Darüber hinaus wurden auch 2024 zahlreiche Termine zur Öffentlichkeitsarbeit und 

Kommunikation unserer Anliegen wahrgenommen. Wir hoffen sehr, dass diese 

Anstrengungen und Bemühungen für Sie auch sicht- oder hörbar wurden. Diesbezüglich sind 

auch für 2025 bereits Aktivitäten geplant – so wird die Initiative Gastroenterologie 2025 in 

einer Artikelreihe Hot-Topics aus der Gastroenterologie beleuchten. Im Sinne eines 

Schwerpunktes „Frauen in der Gastroenterologie“ werden als Autorinnen ausschließlich 

Frauen fungieren. Wir glauben, dass wir damit einen modernen und wichtigen Akzent setzen. 

 

Neben der Nachwuchs- und Frauenförderung ist uns auch die Profilierung und Weiterbildung 

von Fachärzt:innen für Gastroenterologie und Hepatologie eine großes Anliegen. So ist es 

nunmehr gelungen das Ausbildungsdiplom für gastrointestinale-interventionelle Endoskopie 

gemeinsam mit der Gesellschaft für Chirurgie zu einem erfolgreichen Abschluss zu bringen. 

Diesbezügliche Information finden Sie bitte auf der ÖGGH-Homepage unter „Endoskopie 

Zertifikat“.  

 

Nicht zuletzt ist die ÖGGH eine wissenschaftliche Gesellschaft, wir gratulieren allen 

erfolgreichen Autor:innen von wissenschaftlichen Publikationen im Jahr 2024 und freuen uns 

wenn die ÖGGH mittels Förderungen, Preisen oder fachlichen Input hier mithelfen konnte. 

Für 2025 sind bereits wiederum Wissenschaftsförderungen und Preise geplant, weiters wurde 

ein gemeinsamer Konsensus mit der ÖGD und ÖAG zur Therapie der MASLD/MASH und ein 

Positionspapier zur Sedierung in der gastrointestinalen Endoskopie initiiert. Für beide Projekte 

erhoffen wir einen erfolgreichen Abschluss im Jahr 2025. 

 

Auch zukünftig wird die Weiterentwicklung der Aus- und Fortbildung zentrales Thema unserer 

Gesellschaft sein. In einer Ausbildungsumfrage wurden Defizite in der Funktionsdiagnostik 

und Ultraschallausbildung identifiziert, sodass diesbezüglich das Kursangebot 

weiterentwickelt wurde. Für die US-Ausbildung ist die Entwicklung eines Curriculums geplant. 

Für 2025 sind weiters bereits eine Reihe von Veranstaltungen geplant. Traditionell im Jänner 

das „ÖGGH Onko Wintersymposium“ am 24.1.2025, der „Lebertransplantationskurs 2025“ am 

30. - 31.1.2025 in Innsbruck, und das „ICU@GI“ Meeting am 11.1.2025 in Wien. Es erwarten 

Sie topaktuelle und interessante Vorträge und stimulierende Diskussionen! Wir laden Sie 

herzlich ein daran teilzunehmen!   

 



 

 

 

 

Abschließend möchten wir uns nochmals beim gesamten Vorstand und beim Sekretariat für 

die ausgezeichnete und intensive Zusammenarbeit bedanken! Nicht zuletzt möchten wir uns 

auch bei unseren Teams in unseren Abteilungen für die Unterstützung bedanken. 

 

Mit der Bitte unsere gemeinsamen Initiativen und Anstrengungen zu unterstützen, verbleiben 

wir mit den besten Wünschen für erholsame Weihnachtsfeiertage und wünschen Ihnen ein 

erfolgreiches Jahr 2025.  

 

 

Ihre 

 

 

Univ.-Prof. Dr. Peter Fickert 
Past Präsident 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Markus Peck 
1.Stellvertretender Präsident 

 

 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Harald Hofer 
              Präsident 

OÄin Dr.in Stephanie Hametner-Schreil 
1. Sekretärin 

 
 
 
  
 


